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Neuer Geschäftsführer im max

max-Roli hat auf den 1. Februar hin 
die operative Leitung des max Fit-
ness-Centers abgegeben. Neu „am 
Ruder“: Thomas Schneeberger, oder 
kurz max-Tom. 
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five seasons - Saunalandschaft
max - Fünf Sterne  
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zu geben. Ich werde weiterhin konzeptionelle Arbeiten für 
das max verrichten, eng mit max-Tom zusammen arbeiten, 
aber vor allem mehrheitlich im Hintergrund agieren.  

      

max-Roli (in eigener Sache, Teil 1)

Nach vielen Jahren vollem Einsatz, viel Schweiss 
und noch mehr Herzblut, habe ich mich dazu 
entschieden, ein paar Gänge runter zu schalten.

Vor rund zwanzig Jahren hatte ein schwerer Unfall dazu ge-
führt, dass ich meinen damaligen Beruf aufgeben musste. 
Trotz über einem Dutzend Operationen, tausenden Stun-
den Physiotherapie und Reha, etlichen gesundheitlichen 
Rückschlägen und damit verbundenen Dauerschmerzen, 
habe ich mich in all diesen Jahren umgeschult, weitergebil-
det und das max aufgebaut.

Dieser jahrelange Effort hat jetzt seinen Tribut gefordert. 
Meine physischen wie auch psychischen Grenzen schei-
nen erreicht zu sein - die Akkus sind leer. Nun ist die Zeit 
gekommen, die eigene Gesundheit wieder in den Vorder-
grund zu stellen und mir die nötige Erholung einzugeste-
hen, welche ich jahrelang so verschmäht habe.

Um das max-Schiff weiterhin auf Kurs halten zu können, 
habe ich mich dazu entschieden, die Kapitänsmütze weiter 
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max-Dank (in eigener Sache, Teil 2)

Ich gehe zwar nicht gerade in Frührente, möchte 
aber trotzdem die Gelegenheit nutzen:

Ich danke allen max-Mitarbeiter/innen, welche dazu beige-
tragen haben, das max dorthin zu führen, wo es heute ist 
- nämlich das qualitativ führende Center im ganzen Mittel-
land und eines der schönsten Center der Schweiz.   

Mein Dank geht zudem an alle Kunden und Mitglieder. 
Ohne Euch wäre es ebenfalls nicht möglich gewesen, dass 
das max eine solch schöne Geschichte schreiben durfte 
(Eröffnung Juni 2005 bis zur Ehrung zum Fitnesscenter des 
Jahres 2011 am SFGV-Verbandstag) und weiterhin darf.  

Mein Dank geht speziell an die Führungscrew des max. 
Dank dem, dass sie Verantwortung und Eigeninitiative 
übernommen haben, ist es mir überhaupt möglich gewe-
sen, kürzer zu treten. Spezifisch sind das: max-Moni (Lei-
tung GroupFitness und guter Geist des max), max-Monja 
(Administration), max-Simon (Sportchef und Leitung Fit-
ness) sowie max-Tom (Geschäftsführer).
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max-Tom

Thomas Schneeberger - vom Mitglied und freien 
Mitarbeiter, zum neuen max-Geschäftsführer.

Im September 2013 startete Thomas Schneeberger im max 
als freier Mitarbeiter. Sein Aufgabengebiet umfasste in er-
ster Linie den ganzen Wellness-Bereich, wobei er sich bald 
einmal auch um andere Arbeiten kümmerte.  

Gut einen Monat später trat Roli zu seinem längeren Break 
an. Tom übernahm immer mehr Arbeiten von Roli und da-
durch auch irgendwann das Zepter im max.  Er konnte sei-
ne langjährige Erfahrungen und Macher-Qualitäten spielen 
lassen und hatte dadurch sehr schnell grossen Einfluss auf 
das Geschehen im und um‘s max. 

Nicht nur deswegen ist Tom der richtige Mann. Mit seinen 
Qualifikationen und seiner Motivation wird er neuen Wind 
ins max bringen und dazu beitragen, dass das max weiter-
hin als das qualitativ führende Center im Mitteland gilt und 
seine Position sogar ausbauen kann.      
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max - Tom (in eigener Sache) 

Ich freue mich die neue Herausforderung anneh-
men und das max weiter bringen zu können. 

Nach 25 Jahren in der Pharmabranche ist für mich die Zeit 
gekommen eine neue Herausforderung anzunehmen. 
Schon mein ganzes Leben war ich sportlich auf diversen 
Bühnen aktiv. Unihockey, Biken, Sieg, Niederlage, Spieler, 
Rennfahrer, Trainer, Funktionär und immer dabei das max 
als meine Quelle für Kraft und Motivation. Biken nenne ich 
heute mein liebstes Hobby, aber ich bin auch im Bergsport 
(Hochtouren, Klettern, Schneeschuhlaufen, etc.) Zuhause. 

Meine Fähigkeiten nun in einem sportlichen Umfeld an-
wenden und umsetzen zu können, freut und motiviert mich 
gleichermassen. Als neuer Geschäftsführer will ich die max-
Philosophie weiter tragen. Dort wo es nötig ist, aber auch 
optimieren und Gutes weiter entwickeln. 

Ich bin gespannt auf die kommenden Aufgaben und He-
rausforderungen und freue mich auf die zukünftige Zusam-
menarbeit mit dem max-Team, wie auch mit allen max-Mit-
gliedern. Besten Dank für Euer Vertrauen.
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max-Schneeschuhtour
          

Die Herbstwanderung fiel wegen der Witte-
rung leider ins Wasser - nicht so aber die 9. max 
Schneeschuhtour.

Zum bereits siebten Mal war Markus Isenmann, Wanderfüh-
rer und Inhaber von Viva Trail nun schon unser Guide. Bei 
unseren Touren geht Sicherheit vor, weshalb wir jedes Jahr 
auf diesen erfahrenen Wanderführer „zurück greifen“.

Die Wettervorhersage (Regen, Nebel, trüb) liess nicht all 
zu viel Hoffnung aufkommen, aber alle Teilnehmer wurden 
positiv überrascht. Die Sonne setzte sich zwar nicht durch, 
aber ansonsten fanden sie super Verhältnisse und Schnee 
in Hülle und Fülle vor. Es zeigte einmal mehr: Einfach raus - 
egal was die Wetterfee sagt. Mehr als ein tolles Erlebnis zu 
haben, kann nicht passieren!

So kehrten auch diesmal alle maxler und Nicht-maxler nach 
einer super schönen Tour im Hilferental (bei Marbach) mun-
ter und total zufrieden wieder nach Hause zurück. 
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five seasons-Winterendspurt

Auch wenn der Frühling in die Nähe rückt und 
die Tage wieder länger werden - noch immer ist 
Saunazeit. 

Nicht ganz so arg wie im November, aber auch März und 
April können nasskalte und trübe Tage bringen. Dann gibt 
es nichts schöneres als ein Besuch in der Saunalanschaft 
des five seasons. Ein schöner, heller Innenbereich mit di-
versen „Badeanwendungen“ (inkl. separater Damenbereich) 
lädt zum veweilen ein.  

Auch an sonnigen Tagen wird das five seasons im Früh-
jahr zum Genuss. Hier kommt das Prunkstück der Anlage 
zum Zug: die nach Süden ausgerichtete Sonnenterrasse, 
die 90°-Aussensauna sowie diverse Abkühlmöglichkeiten. 
Ohne nun hier angeben zu wollen: so was findet sich im 
Mittelland nicht so schnell. Überzeugt Euch selbst.   

Tipp: Bis Ende März (Ende Winterzeit) wird Dienstag und 
Donnerstag immer noch die Candlelight-Sauna (inkl. jeden 
Abend Cheminée) angeboten werden.
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max - News in Kürze

Thomas (Tom) Schneeberger ist der neue Geschäftsführer der 
max fit&well ag. Roli Brand tritt deswegen nicht ab, aber kürzer. 

Sobald es ein wenig trocken bleibt, werden neue Parkfelder 
markiert. Bitte haltet auch ohne weisse Linien ein wenig Ord-
nung - die Bus-Chauffeuere des ASM werden es Euch danken.

Das Dach des max ist mit Solarzellen bestückt worden. Obwohl 
der Strom leider nicht selber genutzt werden kann (!), leistet 
das max so einen gewissen ökologischen Beitrag.

Ab März gibt es im max auch Kinderphysiotherapie. Somit wird 
das Therapieangebot weiter ausgebaut. 

Betriebliche Gesundheitsförderung im max. Um auch Firmen 
von den Vorteilen gesundheitlicher Förderung überzeugen zu 
können, möchten wir ein „Pilotprojekt“ starten. Es geht hierbei 
aber nicht einfach nur darum, dass Firmen von Rabatten profi-
tieren, sondern das die Firmenleitung den Nutzen der betrieb-
lichen Gesundheitsförderung erkennen soll. 


